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GREGORIANISCHE GESÄNGE IM KLOSTER
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Moderner Hochgesang
auf das klösterliche Leben

Die Göttinger Choralschola cantando praedlcare unter der leitung von Johanna Grüger.

Mariensee (Ib) Am Sonntag fan

den viele Zuhörer den Weg in das
Kloster Mariensee, um sich dort

Gregorianische Gesänge im Dialog
mit Gedichten von Silja Walter an
zuhören. "Dich kommen sehen

und singen" - so hieß das Pro

gramm der Göttinger Choralschola

cantando praedicare unter der Lei-

tung von Johanna Grüger. Das be
eindruckende Konzert fand aus

Anlass des 500. Geburtstages von

Elisabeth von Calenberg statt, der
es zu verdanken ist, dass die Ca

lenberger Klöster als Stätten des
Gebetes erhalten geblieben sind

und nicht in das Eigentum des

Staates übergegangen sind. Unge-
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wöhnlich war die Idee, den Gesang

in einen Dialog mit Gedichten der

Schweizer Nonne Silja Walter (geb.

1919) treten zu lassen. Die Gedich
teschreiberin ist eine der bedeu

tendsten religiösen Lyriker der

Gegenwart. Dem 1995 gegründeten

Ensemble liegt daran, den grego

rianischen Gesängen eine eigene

spirituelle Kraft und Schönheit in

geistlichen Konzerten zu verlei
hen. Mit Mitteln der Musik drü

cken die sechs Sänger und vier

Sängerinnen die Hingabe an das
Wort Gottes aus.

In ihren weißen Kapuzengewän

dern traten die Sänger auf und

füllten mit ihren kräftigen Stim

men ohne jede technische Unter

stützung die Kirche. Es ist kein
passenderer Ort für diese Musik

vorstellbar, als die 800 Jahre alten
Mauern des Klosters. Ausdrucks

starke Stimmen mit Solistenquali

tät fügten sich harmonisch
zusammen.
Die Gedichte lockerten die musi

kalische Darbietung auf und
wurden mit viel Leidenschaft vor

getragen. "Sieht mein Herz nur

eine Spur von Gott, so brennt es
lichterloh", so heißt es in dem Ge

dicht "Elijas Feuerprobe". Der me

ditativen Wirkung des Gesanges

konnten sich nur wenige Zuhörer
entziehen.

Elisabeth von Calenberg wollte
diesen Klosterraum erhalten und

dazu beitragen, dass Christus sin

gend unter uns erwartet wird.
Über die Jahrhunderte hinweg ist

das gelungen. Mit dem Konzert

schlug die Choralschola einen

Bogen von der Gründung des Klos
ters Mariensee bis hin zur Gegen
wart. Die Musik berührte und

beeindruckte das Publikum sicht

bar.


